
Für die Biotonne geeignet 
• Aus dem Garten: Rasenschnitt, Laub, Baum- und Strauchschnitt, Ernterückstände, 

Stauden, Fallobst, Wasserpflanzen 
• Aus Küche und Haus: ungewürzte und ungekochte Obst- und Gemüseabfälle, 

Pflanzen mit geringen Mengen anhaftender Blumenerde im Wurzelbereich, alte 
Brotreste, Tee- und Kaffeesud 

• Grundsätzlich gilt: Nur jene Abfälle gehören in die Biotonne, die auch auf den 
Komposthaufen gegeben werden. 

 
Biogene Abfälle bitte ohne Plastiksackerl in die Biotonne werfen. Das gilt, wenn möglich, 
auch für Müllsackerl aus "Bio-Plastik". 

Nicht geeignet für die Biotonne 
• Restmüll: Plastiksackerl, Bio-Plastiksackerl, andere Bio-Plastik-Verpackungen, 

Fleisch, Knochen, Eier, Milchprodukte, Speisereste, Verbundmaterialien (z. 
B. Windeln), Staubsaugerinhalte, Katzenstreu, gewürztes und/oder gekochtes Obst 
und Gemüse 

• Alle anderen Altstoffe, wie beispielsweise Weiß- und Buntglas, Altmetalle, 
Plastikflaschen, Papier und Kartonagen, Textilien et cetera gehören in 
die Altstoffsammlung beziehungsweise zum Mistplatz. 

• Erde, große Mengen Grünschnitt, Wurzelstöcke, Äste mit Durchmesser über 20 
Zentimeter gehören auf den Mistplatz (bis zu zwei Kubikmeter pro Anlieferung). 

• Lackiertes oder beschichtetes Holz wird ebenfalls auf den Mistplätzen gesammelt. 
• Altöle, Speiseölreste, Batterien, Chemikalien aller Art, Lacke, Farbreste und 

Medikamente gehören in die Problemstoffsammlung. 
 
 
 
Achtung: die maximale Beladung der Biotonnen ist auf 96 Kg beschränkt, da diese sonst bei 
der Entleerung brechen können und damit die Mitarbeiter der MA48 gefährden. Bitte dies im 
Interesse der Gesundheit der 48er zu berücksichtigen. 
 


